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10.1.1 Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung (Funktion 7301) 
 
Gemäss § 21 des Umweltschutzgesetzes (SGS 780) haben die Gemeinden die Kosten der 
Siedlungsabfallentsorgung vollumfänglich durch Gebühren und Konzessionsabgaben zu 
decken.  
 
In die kommunale Abfallrechnung gehören sämtliche Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Entsorgung von Siedlungsabfällen in der Gemeinde entstehen: 
 
a) Entsorgung von Siedlungsabfällen 

• Aufwendungen für Sammlung, Transport, Behandlung und Entsorgung von 
Siedlungsabfällen wie Kehricht, Sperrgut, Grüngut (inkl. Häckseldienst), Papier, Karton, 
Metalle, Textilien, PET, Batterien, Altöl, Kleinmengen Bauschutt und Altholz, etc. 

• Erträge aus Gebühren und Konzessionen, Erträge aus dem Verkauf separat gesammelter 
Abfälle (Papier, Karton, Metalle, vorgezogene Entsorgungsgebühren). 

• Sammeltage für Sonderabfälle aus Privathaushalten. 
• Abfälle aus öffentlichen Abfalleimern (inkl. Anschaffungskosten). 

• Littering auf öffentlichem Grund. Darunter versteht man das achtlose Wegwerfen oder 
Liegenlassen kleinerer Abfallmengen (weniger als ein 35-Liter-Abfallsack) ohne 
Verwendung der dafür vorgesehenen Abfalleimer oder Sammelstellen. Von Littering zu 
unterscheiden sind illegale Ablagerungen (siehe unten). 
 

b)  Infrastrukturen (Bau, Betrieb, Unterhalt) 
Abfallanlagen, Kommunale Sammelstellen, Entsorgungshof, Fahrzeugpark. 

 
c) Administration und Information 

Kommunikation und Beratung, Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhang mit der kommunalen 
Abfallentsorgung, Abfallkalender, Abfallvermeidungskampagnen, Personalaufwendungen etc. 
Betriebs-Verbrauchsmaterial, Raummieten, Sensibilisierung der Bevölkerung. 

 
Nicht der Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung sondern der jeweiligen Kostenstelle in der 
steuerfinanzierten Gemeinderechnung zu belasten sind: 
 
• Robidog-Anlagen (  Funktion 7620) 
• Beseitigung illegaler Abfallablagerungen. Entsorgung von Abfällen, deren Inhaber nicht ermittelt 

werden kann oder zahlungsunfähig ist. Eine illegale Ablagerung liegt dann vor, wenn der 
Inhaber grössere Abfallmengen (mehr als ein 35-Liter-Abfallsack) vorschriftswidrig hinterlässt, 
um die Entsorgungsgebühren zu umgehen (  Funktion 7690). 

• Betriebsspezifische Abfälle: Abfälle von Jahrmärkten (  Funktion 1400), Friedhofabfälle (  
Funktion 7710), Abfälle des öffentlichen Strassenunterhalts  wie Strassenwischgut, Streugut, 
Strassensammlerschlämme (  Funktion 6150).  

• Tierkörperentsorgung (  Funktion 7300) 
 
 
 


